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EINLADUNG 

Feldtag: EIP Agri - Begleitpflanzen im Raps 

 

Termin: 12.09.2017      Zeit: 10:00 Uhr – ca. 15:00 Uhr 

 

Treffpunkt:  Landwirtschaftlicher Betrieb Fromme 

  Zum Rieseberg 4 

  38154 Scheppau 

  Tel: +49 171 3316659 
 

Thema: Anbau von Raps mit Begleitpflanzen im Anbausystem Einzelkornsaat und Weiter Reihe 

 

Hiermit laden wir Sie recht herzlich zu unserem 2. Projektfeldtag ein. 

Ziel des Projektes, welches im Rahmen des Förderprogramms Europäische Innovationspartnerschaft 

„Produktivität und Nachhaltigkeit in der Landwirtschaft“ (EIP Agri) gefördert wird, ist die Dokumentation 

der Vorteile verschiedener Begleitpflanzen im Raps bezüglich PSM-Einsatz, Stickstoffeffizienz und 

Wirtschaftlichkeit. Im Focus stehen ebenfalls die Optimierung des Verfahrens sowie die Erarbeitung von 

Anbauempfehlungen für den Anbau von Raps mit Begleitpflanzen um zukünftig Insektenbefall zu reduzieren, 

die Stickstoffeffizienz zu erhöhen und die Erträge zu stabilisieren. Außerdem stellt das Partnerprojekt AMF 

Agri seine Arbeit zu mykorrhizierte Bodenhilfsstoffen vor. Danach informiert das „Netzwerk EIP Agrar & 

Innovation Niedersachsen“ über Möglichkeiten zur Beantragung neuer EIP Agri Projekte. 

Programmpunkte: 

- Ergebnisse des 1. Versuchsjahres des Projektes (Dr. Jana Epperlein; Anja Schmidt) 

- Vorstellung der Rahmenbedingungen im Betrieb (Burkhard Fromme) 

- Neustes zur Wickenzüchtung (Jerome Vasseur, Joffray-Drillaud, Frankreich) 

- Mischungen für den Rapsanbau (Paul Ebke-Kiel, Rudloff-Saaten) 

- Untersuchungen zum Virusbefall (Dr. Heiko Ziebell, JKI Braunschweig) 

- Besichtigung der 8 Versuchsvarianten; Raps mit Begleitpflanzen von Reinsaaten und Mischungen 

- Partnerprojekt AMF AGRI: Bodenhilfsstoffe mit Mykorrhiza (Dr. Michael Bitterlich, IGZ 

Großbeeren-angefragt) 

- Update & Förderung durch EIP Agri (Dr. B. Kowalski, Netzwerk EIP Agrar & Innovation NDS)  

 

Für einen Imbiss zwischendurch ist gesorgt. 

 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Wir bitten Sie um A n m e l d u n g bis zum 04.09.2017.  

GKB-Geschäftsstelle Tel.: 03342 / 422 130;  Fax.: 03342 / 422 131,  E-Mail: jana.epperlein@gkb-ev.de 
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Gesellschaft für konservierende Bodenbearbeitung e.V. 
Mitglied der European Conservation Agriculture Federation (ECAF) 

  


